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Abkürzungen und Erklärungen 
 
CP  Credit Points, ECTS-Punkte 
ECTS  European Credit Transfer and Accumulation System 
h  Stunden  
SoSe  Sommersemester 
SWS  Semesterwochenstunden 
WiSe  Wintersemester 
WP  Wahlpflicht 
P  Pflicht 
 
1. Die Beschreibung der zugeordneten Modulteile erfolgt hinsichtlich der jeweiligen Angaben zu 
ECTS-Punkten folgendem Schema: Nicht eingeklammerte ECTS-Punkte werden mit Bestehen der 
zugehörigen Modulprüfung oder Modulteilprüfung vergeben. Eingeklammerte ECTS-Punkte die-
nen lediglich der rechnerischen Zuordnung. 
 
2. Bei den Angaben zum Zeitpunkt im Studienverlauf kann es sich in Abhängigkeit von den Anga-
ben der Anlage 2 der Prüfungs- und Studienordnung um feststehende Regelungen oder um bloße 
Empfehlungen handeln. Im Modulhandbuch wird dies durch die Begriffe "Regelsemester" und 
"Empfohlenes Semester" kenntlich gemacht. 
 
3. Bitte beachten Sie: Das Modulhandbuch dient einer Orientierung für Ihren Studienverlauf. Für 
verbindliche Regelungen konsultieren Sie bitte ausschließlich die Prüfungs- und Studienordnung 
in ihrer jeweils geltenden Fassung. Diese finden Sie auf www.lmu.de/studienangebot unter Ihrem 
jeweiligen Studiengang. 
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Modul: P 1 Schrift und Sprache I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar P 1.1 Ägyptische Sprachstufen: 
Lektüre 1 

WiSe 30 h (2 SWS) 240 h (9) 

Übung P 1.2 Koptisch für Fortgeschrit-
tene 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Bachelor-Nebenfach Sprache, Literatur, Kultur (SLK) 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In P 1.1 werden Texte nicht nur übersetzt, sondern auch 
formal analysiert, inhaltlich ausgewertet, für bestimmte Fra-
gestellungen genutzt und sowohl in der Entwicklung der je-
weiligen Textgattungen als auch hinsichtlich der Einbet-
tung in ihren kulturellen Horizont bestimmt. 

In P 1.2 werden auf der Basis der im Bacherlorstudium er-
worbenen Kenntnisse der koptischen Standardsprache (Sai-
disch) weitere Sprachvarianten (sog. Dialekte) des Kopti-
schen anhand von Texten aus verschiedenen literarischen 
Bereichen erlernt. 

Qualifikationsziele Beide Sprachveranstaltungen dienen der Vertiefung des 
Stoffes und zum Erwerb von Routine beim schriftlichen 
Ausdruck. Ziel ist es, die Eigenständigkeit im Umgang mit 
noch nicht im Unterricht bearbeiteten ägyptischen und kop-
tischen Texten unter Beweis zu stellen. 

Form der Modulprüfung (Thesenpapier oder Hausarbeit) und mündliche Prüfung 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie 
und Koptologie 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Fundierte Grundlagen in Mittelägyptisch und Koptisch müs-
sen vorhanden sein. 
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Modul: P 2 Kunstwissenschaft 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Übung P 2.1 Objektbestimmung WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
Seminar P 2.2 Ägyptische Kunst: Theo-

rien und Betrachtungsansätze 
SoSe 30 h (2 SWS) 240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Masterstudiengang Kunstgeschichte 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 und 2  

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Die fortgeschrittene Lehrveranstaltung (P 2.2) zur Kunst-
wissenschaft zielt auf eine kritische Auseinandersetzung 
mit Inhalten und v. a. methodischen und theoretischen An-
sätzen dieses Teilgebiets der Ägyptologie ab. Neben einem 
forschungsgeschichtlichen Überblick wird der aktuelle For-
schungsstand in den Fokus genommen. Datierungsprob-
leme, Terminologien und problematische Fachbegriffe ste-
hen ebenfalls im Mittelpunkt. Die Studierenden erarbeiten 
sich selbständig Expertisen zu bestimmten Themen und 
stellen diese zur Diskussion.  

Die bereits erworbenen Objektkenntnisse der Studierenden 
sollen in P 2.1 umfassend erweitert werden. Unterschiedli-
che Objektgruppen werden in ihrer chronologischen Ent-
wicklung betrachtet und ausgewertet. Die korrekte Anwen-
dung formaler Konventionen wird vermittelt. Museumsbe-
suche sollen den wissenschaftlichen und kritischen Blick 
auf die Artefakte fördern.  

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Kurses über 
vertiefte Kenntnis der Methoden, Arbeitsverfahren und Ma-
terialien der ägyptologischen Kunstwissenschaft und kön-
nen diese beim Lesen relevanter Publikationen und bei 
fachlichen Diskussionen einbringen. 
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Die intensive Unterrichtsdiskussion soll dazu beitragen, 
dass die Studierenden den Vorgang der Objektbestimmung 
in seiner ganzen Komplexität begreifen und umsetzen kön-
nen. 

Form der Modulprüfung Vortragsreihe und (Thesenpapier oder Hausarbeit) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie 
und Koptologie 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 3 Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Übung P 3.1 Ägyptische Geschichte: 
Grundlagen 

WiSe 30 h (2 SWS) 15 h (6) 

Übung P 3.2 Römisches und koptisches 
Ägypten 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Masterstudiengang Geschichte 

Masterstudiengang Naher und Mittlerer Osten  

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 und 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Das Modul vermittelt einen Überblick zu den unterschiedli-
chen Quellengattungen ägyptischer sowie spätantiker (mit 
christlicher) Geschichte im diachronen Rahmen. Nach ei-
nem chronologischen Überblick und Abriss der For-
schungsgeschichte werden die spezifischen Aspekte für die 
einzelnen Quellengruppen und Perioden herausgearbeitet.  

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, die Teilnehmenden mit den Grundla-
gen der Geschichte sowie den wichtigsten offenen Fragen 
und Forschungslücken vertraut zu machen.  

In P 3.2 werden die Inhalte einzelner Themen mit entspre-
chenden ägyptischen und koptischen Originaltexen erarbei-
tet. 

Form der Modulprüfung Übungsmappe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie 
und Koptologie 

Unterrichtssprache(n) Deutsche 

Sonstige Informationen Für den Besuch der Lehrveranstaltung P 3.2 Römisches und 
koptisches Ägypten sind Kenntnisse der koptischen Sprache 
sehr empfehlenswert. 
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Modul: WP 1 Erweiterung I Entwicklungsstufen der ägyptischen 
Sprache 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Übung WP 1.1 Demotisch 1 WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

/ 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 3 sind 
zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Demotisch als die jüngste Schrift- und Sprachstufe des pa-
ganen Ägypten bietet den Studierenden eine optimale Er-
gänzung im breiten Feld des fachlich spezifischen Sprach-
angebotes. Neben dem Erwerb einer weiteren Sprachkom-
petenz wird ein Überblick über die ungeheure thematische 
Vielfalt geboten, aus der deutlich wird, dass auch ferner 
stehenden Fächern (z. B. aus dem Bereich der Geschichte 
oder der Linguistik) ein reiches, noch aufzuarbeitendes 
Quellenmaterial zu eigenen Forschungszwecken zur Verfü-
gung steht. 

Parallel dazu wird ein Überblick über die paläographische 
Vielfalt und Entwicklung der demotischen Schrift, das de-
motische Schrifttum und die Sekundärliteratur erarbeitet. 

Qualifikationsziele In den aufeinander aufbauenden Lehrveranstaltungen De-
motisch 1 (WP 1.1) und Demotisch 2 (WP 4.1) sowie der 
anschließenden Lektüre (WP 8.1) geht es darum, die demo-
tische Schrift und Sprache zu erlernen und erste Lektüreer-
fahrungen zu gewinnen. 

Form der Modulprüfung mündliche Übersetzung oder schriftliche Übersetzung 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie 
und Koptologie 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Kenntnisse des Mittelägyptischen sind unerlässlich, Kennt-
nisse des Koptischen nützlich. 
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Modul: WP 2 Erweiterung I Ägypten und Nachbarkulturen 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Übung WP 2.1 Ägypten und Nachbar-
kulturen 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Masterstudiengang Geschichte; 

Masterstudiengang Naher und Mittlerer Osten 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 3 sind 
zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In der Lehrveranstaltung geht es darum, exemplarischen 
Zugang zu einer oder mehreren Nachbarregionen Ägyp-
tens, zu denen es in vielfältigen Kontakten stand, zu gewin-
nen. Ein besonderer Reiz liegt darin, dass die im Ägyptolo-
giestudium sonst kaum vermeidbare ägyptozentrische Sicht 
durch Quellen der jeweiligen Nachbarkulturen komplemen-
tiert und oft korrigiert wird. 

Die Vielfalt der Kontakte, die durch umfangreiche und 
höchst diverse Quellen greifbar wird, soll hier vorgestellt 
werden. 

Qualifikationsziele Die Veranstaltung dient der Einübung interdisziplinären Ar-
beitens. 

Form der Modulprüfung Referat 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie 
und Koptologie 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 3 Erweiterung I Denkmälerkunde und Epigraphik 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Übung WP 3.1 Denkmälerkunde und 
Epigraphik 1 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

/ 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 3 sind 
zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Lehrveranstaltung zielt auf eine Auseinandersetzung 
mit Originaldenkmälern und v. a. ihren Inschriften ab. Die 
Studierenden werden insbesondere mit den wichtigsten 
Formeln und Vermerken in ägyptischen Inschriften sowie 
ihrer Entwicklung/Veränderung in ausgewählten Perioden 
vertraut. Unterschiedliche Schriftformen und Sprachstufen 
werden besprochen. Datierungsmöglichkeiten mit Hilfe epi-
graphischer Charakteristika werden vermittelt, erlernt und 
an Originalen geübt. 

Qualifikationsziele Ziel des Kurses ist, zielsicher einen Großteil der Texte auf 
ägyptischen Objekten in Museen (z. B. Stelen, Scheintüren, 
Statuen, Uschebtis) wiederzuerkennen, einer Kategorie zu-
ordnen und übersetzen zu können. 

Form der Modulprüfung Vortragsreihe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie 
und Koptologie 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Kenntnisse des Mittelägyptischen sind erforderlich. 
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Modul: P 4 Schrift und Sprache II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Übung P 4.1 Schrift und Sprache: Inten-
sivierung der Grundlagen 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung P 4.2 Neuägyptisch 1 und Hiera-
tisch 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

/ 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im Zentrum von P 4.1 steht das Training der Sprachkompe-
tenz der Studierenden. Hierzu bieten sich z. B. formelhafte 
Texte an, die sich durch die Jahrtausende verfolgen und 
vergleichen lassen, oder manche Inschriftengattungen, bei 
denen es darauf ankommt, vorab Erwartungen an den Text 
zu entwickeln, ihn schnell zu erfassen, sich einen Überblick 
über ihn zu verschaffen und je nach eigenem Forschungs-
interesse die relevanten Informationen herauszuziehen. 

In P 4.2 wird Neuägyptisch, das als Schriftsprache etwa ab 
dem 16 Jh. v. Chr. greifbar wird, als weitere Sprachstufe, 
die zum Demotischen (und später auch zum Koptischen) 
überleitet, erlernt. In diesem Zusammenhang ist die Be-
schäftigung mit der Kusivschrift des sog. Hieratischen, wel-
ches die eigentliche Gebrauchsschrift des Ägyptischen ist, 
ehe es in dieser Funktion vom Demotischen abgelöst wird, 
unerlässlich. Anhand von Übungstexten werden alle we-
sentlichen Merkmale neuägyptischer Grammatik erschlos-
sen. Die Standardliteratur zur hieratischen Paläographie 
und zur neuägyptischen Grammatik wird bekannt gemacht. 
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Qualifikationsziele Ziel von P 4.1 ist es, die Kenntnisse in den bislang erlernten 
ägyptischen Sprachstufen zu festigen und sofort abrufbare 
Sprach- und Lesekompetenz zu erwerben. 

Ziel von P 4.2 ist es, Einblicke in die Entstehung und Ent-
wicklung des Neuägyptischen sowie der hieratischen 
Schrift des Neuen Reichs und der Spätzeit zu gewinnen. 

Form der Modulprüfung (schriftliche Übersetzung und mündliche Prüfung) oder 
(mündliche Übersetzung und Übungsmappe) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie 
und Koptologie 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Kenntnisse des Mittelägyptischen sind unerlässlich. 
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Modul: WP 4 Erweiterung II Entwicklungsstufen der ägyptischen 
Sprache 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Übung WP 4.1 Demotisch 2 SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

/ 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 4 bis WP 7 
sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 6 ECTS-Punkten zu 
wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Veranstaltungen Demotisch 2 führt Demotisch 1 (WP 
1.1) fort. In dieser aufbauenden Lehrveranstaltung werden 
philologische und paläographische Grundkenntnisse ver-
tieft und erste Lektürerfahrung gewonnen.  

Parallel dazu wird ein vertiefender Überblick über die palä-
ographische Vielfalt des demotischen Schrifttums und die 
Sekundärliteratur erarbeitet. 

Qualifikationsziele Ziel ist es, einfache demotische Texte in Eigenarbeit bewäl-
tigen zu können. 

Form der Modulprüfung mündliche Übersetzung oder schriftliche Übersetzung 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie 
und Koptologie 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Kenntnisse des Mittelägyptischen und Grundkenntnisse in 
Demotisch (vgl. Demotisch 1 / WP 1.1) sind unerlässlich. 
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Modul: WP 5 Erweiterung II Archäologische Praxis 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Prakti-
kum 

WP 5.1 Archäologische Praxis SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Semester-
wochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

Masterstudiengang Provinzialrömische Archäologie; 

Masterstudiengang Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie; 

Masterstudiengang Klassische Archäologie 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 4 bis WP 7 sind 
Wahlpflichtmodule im Umfang von 6 ECTS-Punkten zu wäh-
len. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Praktikum bietet einen vertiefenden Überblick zur Durch-
führung archäologischer Feldforschung mit fachspezifischem 
Schwerpunkt auf Nordostafrika (Ägypten und Sudan). Die 
Teilnehmenden bekommen einen Einblick in die Organisa-
tion, Finanzierung, Durchführung und Dokumentation bis hin 
zur Publikation archäologischer Grabungen. Grundlagen der 
wichtigsten Dokumentationstechniken und Analyseverfahren 
werden erlernt. 

Qualifikationsziele Ziel ist es, dass die Studierenden mit grundsätzlichen metho-
dischen Vorgehensweisen bei Ausgrabungen vertraut ge-
macht werden und ihre persönlichen Fähigkeiten in Theorie 
und Praxis erkennen. Die Teilnehmenden können archäologi-
sche Funddokumentationen nachvollziehen und Analysen 
selbständig umsetzen sowie fachspezifische Publikationen kri-
tisch lesen und bewerten. 

Form der Modulprüfung Vortragsreihe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie und 
Koptologie 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 6 Erweiterung II Museumspraxis 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Übung WP 6.1 Museumspraxis SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

/ 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 4 bis WP 7 
sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 6 ECTS-Punkten zu 
wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Neben den Grundlagen der Museumsarbeit (Sammeln, Be-
wahren, Forschen und Vermitteln) werden die Geschichte 
und Definition des Museumsbegriffs sowie die ethischen 
Richtlinien eies Museums thematisiert. Zudem wird ein 
Einblick in die verschiedenen Bereiche der praktischen 
Museumsarbeit gegeben. Schwerpunkte bilden die Berei-
che: Dokumentation, Inverntarisierung und Erschließung, 
Restaurierung, Depotplanung und -verwaltung, Gutachten 
und Konzeption von Sonderausstellungen. Ferner werden 
die Aufgaben einer modernen Museumspädagogik verbun-
den mit dem Einsatz moderner Medien besprochen. 

Qualifikationsziele Ziel der Übung ist es, den Studierenden einen umfassen-
den Einblick in die Museumsarbeit zu geben um das 
dadurch definierte Berufsfeld klar darzustellen. 

Form der Modulprüfung Vortragsreihe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie 
und Koptologie 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 7 Erweiterung II Einführung in die naturwissen-
schaftlichen Methoden 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 7.1 Paläobotanik und Natur-
wissenschaften 

SoSe 15 h (1 SWS) 45 h (2) 

Vorle-
sung 

WP 7.2 Archäozoologie SoSe 15 h (1 SWS) 45 h (2) 

Vorle-
sung 

WP 7.3 Biologische Spurensu-
che 

SoSe 30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

/ 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 4 bis WP 7 
sind Wahlpflichtmodule im Umfang von 6 ECTS-Punkten zu 
wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In der Vorlesung Einführung in die naturwissenschaftlichen 
Methoden werden Grundlagen der Archäoozologie, der Pa-
läobotanik bzw. Palynologie und Archäobotanik sowie der 
Anthropologie vermittelt. Diese Fächer bzw. Fachrichtun-
gen kooperieren heute in zahlreichen Fällen mit der archä-
ologischen Forschung. 

Qualifikationsziele Ziel dieser Vorlesung ist es, den Studierenden die natur-
wissenschaflichen Aspekte des archäologischen Arbeitens 
zu vermitteln. 

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r PD. Dr. Michael Peters / Prof. Dr. Joris Peters 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Bei diesem Modul handelt es sich um einen Import aus der 
Archäologie. 
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Modul: P 5 Schrift und Sprache III 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar P 5.1 Ägyptische Sprachstufen: 
Lektüre 2 

WiSe 30 h (2 SWS) 240 h (9) 

Übung P 5.2 Neuägyptisch 2 WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 
 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

/ 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Aufbauend auf die Lehrveranstaltung Neuägyptisch 1 und 
Hieratisch (P 4.2) werden weitere Texte im neuägyptischer 
Sprachform gelesen. Anhand der Übungstexte wird die 
neuägyptische Grammatik vertieft. Zusätzlich wird die Be-
schäftigung mit der hieratischen Buchschrift intensiviert. 

Qualifikationsziele Durch die intenive Bschäftigung mit verschiedenen Hand-
schriftsvarianten sowie der Grammatik sollen die Studie-
renden die Fähigkeit erlangen, sich auch unbekannte neu-
ägyptische Texte selbstständig zügig zu erschließen. 

Form der Modulprüfung (Referat und Klausur) oder (Hausarbeit und mündliche Prü-
fung) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie 
und Koptologie 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 
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Sonstige Informationen Kenntnisse des Mittelägyptischen sowie der Besuch von 
P4.2 werden vorausgesetzt. 
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Modul: P 6 Archäologie und Geschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar P 6.1 Archäologie und Ge-
schichte: Vertiefung 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

Übung P 6.2 Übung zum Seminar Ar-
chäologie und Geschichte: Ver-
tiefung 

WiSe 15 h (1 SWS) 75 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 3 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Masterstudiengang Provinzialrömische Archäologie 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhal Das Seminar, begleitet von einer Übung, das zur Vertiefung 
in die Primär- und Sekundärliteratur dient, stellt die engen 
Zusammenhänge zwischen Archäologie und Geschichte in 
den Vordergrund. Die Studierenden erarbeiten nach einer 
gemeinsamen theoretischen und methodischen Einführung 
den spezifischen Quellenbestand ausgewählter Fallbei-
spiele. Die Veranstaltung ist bewusst Epochen übergreifend 
ausgelegt, um auch auf Fragen des Erhaltungszustandes 
und der Überlieferung aufmerksam zu machen. Die Studie-
renden bekommen einen vertiefenden Einblick in die ägyp-
tische Geschichte und die diesbezügliche Relevanz der Ar-
chäologie. 

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, dass die Studierenden nach Ab-
schluss des Seminars über profunde Kenntnis der archäolo-
gischen Quellen für die ägyptologische Geschichtsschrei-
bung verfügen und diese beim Lesen relevanter Publikatio-
nen und bei fachlichen Diskussionen einbringen können. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie 
und Koptologie 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 8 Erweiterung III Entwicklungsstufen der ägypti-
schen Sprache 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Übung WP 8.1 Demotisch: Lektüre WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

/ 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 
10 sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In diesem Lektürekurs werden die in Demotisch 1 (WP 1.1) 
und Demotisch 2 (WP 4.1) erlernten Kenntnisse anhand 
umfassender und schwierigerer Texte aus verschiedenen 
literarischen Gattungen zur Anwendung gebracht. Auch 
fragmentarisch überlieferte Texte werden hier bearbeitet 
und auf ihren Hintergrund hin bearbeitet und zugeordnet. 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Lektürekurses sollen die Studierenden 
in der Lage sein, weitgehend selbständig einen unbekann-
ten demotischen Text zu erarbeiten. 

Form der Modulprüfung mündliche Übersetzung oder schriftliche Übersetzung 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie 
und Koptologie 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 
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Sonstige Informationen Kenntnisse des Mittelägyptischen sowie des Demotischen 
(vgl. WP 1.1 und WP 4.1) sind unerlässlich. 



LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

12.06.2018   Seite 32 von 36 
 

Modul: WP 9 Erweiterung III Aktuelle Forschungen 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Übung WP 9.1 Aktuelle Forschungen WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 
 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

/ 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 10 sind 
zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In diesem Modul werden neueste Forschungsergebnisse 
aus allen Bereichen der Ägyptologie vorgestellt. Darüber 
hinaus steht die Veranstaltung allen Studierenden, die mit 
einer Abschlussarbeit befasst sind, als Diskussionspodium 
offen. 

Qualifikationsziele Ziel der Veranstaltung ist es, neue Fachinformationen auf-
zuarbeiten und in Diskussionen zu entstehenden Arbeiten 
neue Impulse einzubringen. 

Form der Modulprüfung Referat 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie 
und Koptologie 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 10 Erweiterung III Denkmälerkunde und Epigraphik 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Übung WP 10.1 Denkmälerkunde und 
Epigraphik 2 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

/ 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 
10 sind zwei Wahlpflichtmodule zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Diese Lehrveranstaltung baut auf Denkmälerkunde und 
Epigraphik 1 (WP 3.1) auf. Der Schwerpunkt liegt auf der 
Entwicklung des sprachlichen und inhaltlichen Formelka-
nons der unterschiedlichen historischen Perioden. Es wer-
den weitere Datierungsmöglichkeiten mit Hilfe epigraphi-
scher Charakteristika vermittelt, erlernt und an Originalen 
geübt. 

Qualifikationsziele Ziel der Veranstaltung ist es, die in WP 3.1 erworbenen 
Kenntnisse an Originalen (z. B. im Staatlichen Museum 
Ägyptischer Kunst) zu erweitern und zu vertiefen. 

Form der Modulprüfung Vortragsreihe 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie 
und Koptologie 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Kenntnisse des Mittelägyptischen und des Neuägyptischen 
werden vorausgesetzt. 
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Modul: P 7 Abschlussmodul 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Ägyptologie und Koptologie 
(Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Masterar-
beit 

P 7.1 Masterarbeit WiSe 
und 
SoSe 

- 810 h (27) 

Disputa-
tion 

P 7.2 Disputation WiSe 
und 
SoSe 

- 90 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 30 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 0 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 900 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

/ 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In diesem Modul wird der Nachweis erbracht, dass ägypto-
logisches Wissen in allen Bereichen sowie einschlägige 
wissenschaftliche Fähigkeiten und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau erworben wurden. Es muss ein eigenständiges For-
schungvorhaben erarbeitet und präsentiert werden, das in 
einer Disputation zur Diskussion gestellt wird. 

Qualifikationsziele Das Lernziel besteht darin, komplexe Fragestellungen the-
oriegeleitet und methodisch angemessen bearbeiten und 
präsentieren zu können. 

Form der Modulprüfung Schriftliche Masterarbeit und Disputation 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dozentinnen und Dozenten des Instituts für Ägyptologie 
und Koptologie 
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Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Prüfung kann nur einmal wiederholt werden. 

 


